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Bekanntmachung
Überhängende Sträucher und Äste
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
alljährlich führt die Vegetation dazu, dass Zweige von Bäumen und
Sträuchern aus den Privatgrundstücken in Gehwege und Straßen-
flächen hineinragen. Aus gegebener Veranlassung möchten wir des-
halb nochmals auf folgendes hinweisen:
Die erforderliche lichte Höhe beträgt – senkrecht gemessen – für Stra-
ßen im Regelfall 4,50 m. Für Rad- und Gehwege beträgt die lichte Höhe
2,50 m. Die Straßenbeleuchtung darf nicht beeinträchtigt werden.

Wir appellieren regelmäßig an die Mithilfe und Einsicht der Bürger,
den erforderlichen Lichtraum zu gewährleisten. Bedauerlicherweise
werden Beeinträchtigungen, die von überhängenden Sträuchern
und Ästen ausgehen können, nicht bedacht. Gerade unsere blinden
Mitbürger sind dadurch erheblichen Gefahren ausgesetzt.
Nicht nur Überhänge im Gehwegbereich stellen erhebliche Pro-
bleme dar, sondern auch die Überhänge innerhalb der Fahrbahn. Ins-
besondere für Müllfahrzeuge ist oft eine uneingeschränkte Nutzung
der Straßen nicht möglich. Beschädigungen am Fahrzeug bleiben da-
durch nicht aus.
In diesem Zusammenhang möchten wir auch darauf hinweisen,
dass bei Nichtbeachtung die Gemeinde die Beseitigung auf Kosten
der betroffenen Grundstückseigentümer veranlassen kann. Wir ap-
pellieren jedoch an die Grundstückseigentümer, Überhänge auf das
erforderliche Maß zurückzuschneiden.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Veitshöchheim, den 14. 7. 2017
Jürgen Götz, Bürgermeister

Gemeinde Veitshöchheim
Veitshöchheim, 12. Juli 2017
Bekanntmachung
Nachstehend wird die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung der Gemeinde Veitshöchheim bekanntgemacht.
Beitrags- und Gebührensatzung (BGS-EWS) zur Entwässerungs-
satzung (EWS) der Gemeinde Veitshöchheim vom 12. Juli 2017

Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt
die Gemeinde Veitshöchheim folgende Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Entwässerungssatzung:

§ 1   Beitragserhebung
Die Gemeinde erhebt zur Deckung ihres Aufwandes für die Herstel-
lung der Entwässerungseinrichtung einen Beitrag.

§ 2   Beitragstatbestand
Der Beitrag wird für bebaute, bebaubare oder gewerblich genutzte
oder gewerblich nutzbare Grundstücke erhoben sowie für Grund-
stücke und befestigte Flächen, die keine entsprechende Nutzungs-
möglichkeit aufweisen, auf denen aber tatsächlich Abwasser anfällt,
wenn
1. für sie nach § 4 EWS ein Recht zum Anschluss an die Entwässe-

rungseinrichtung besteht oder
2. sie – auch aufgrund einer Sondervereinbarung – an die Entwäs-

serungseinrichtung tatsächlich angeschlossen sind.
§ 3   Entstehen der Beitragsschuld

(1) Die Beitragsschuld entsteht mit Verwirklichung des Beitragstatbe-
standes. Ändern sich die für die Beitragsbemessung maßgeblichen
Umstände im Sinn des Art. 5 Abs. 2a KAG, entsteht die – zusätz-
liche – Beitragsschuld mit dem Abschluss der Maßnahme.

(2) Wird erstmals eine wirksame Satzung erlassen und ist der Bei-
tragstatbestand vor dem Inkrafttreten dieser Satzung erfüllt, ent-
steht die Beitragsschuld erst mit Inkrafttreten dieser Satzung.

§ 4   Beitragsschuldner
Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der Beitrags-
schuld Eigentümer des Grundstückes oder Erbbauberechtigter ist.

§ 5   Beitragsmaßstab
(1) Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der Ge-

schossfläche der vorhandenen Gebäude berechnet.
Die beitragspflichtige Grundstücksfläche wird bei Grundstücken
von mindestens 2.500 m² Fläche (übergroße Grundstücke) in un-
beplanten Gebieten bei bebauten Grundstücken auf das 4-fache
der beitragspflichtigen Geschossfläche, mindestens jedoch auf
2.500.m², bei unbebauten Grundstücken auf 2.500 m² begrenzt. 

(2) Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Gebäude in
allen Geschossen zu ermitteln. Keller werden mit der vollen Flä-
che herangezogen. Dachgeschosse werden nur herangezogen,
soweit sie ausgebaut sind. Dachgeschosse, die nur teilweise
ausgebaut sind, werden nur mit der tatsächlich ausgebauten Ge-
schossfläche berechnet. Gebäude oder selbstständige Gebäu-
deteile, die nach der Art ihrer Nutzung keinen Bedarf nach An-
schluss an die Schmutzwasserableitung auslösen oder die nicht
angeschlossen werden dürfen, werden nicht herangezogen; das
gilt nicht für Gebäude oder Gebäudeteile, die tatsächlich an die
Schmutzwasserableitung angeschlossen sind. Balkone, Loggien
und Terrassen bleiben außer Ansatz, wenn und soweit sie über
die Gebäudefluchtlinie hinausragen. 

(3) Bei Grundstücken, für die eine gewerbliche Nutzung ohne Be-
bauung zulässig ist, sowie bei sonstigen unbebauten Grundstü-
cken wird als Geschossfläche ein Viertel der Grundstücksfläche
in Ansatz gebracht. Grundstücke, bei denen die zulässige oder für
die Beitragsbemessung maßgebliche vorhandene Bebauung im
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Verhältnis zur gewerblichen Nutzung nur untergeordnete Be-
deutung hat, gelten als gewerblich genutzte unbebaute Grund-
stücke im Sinn des Satzes 1.

(4) Ein zusätzlicher Beitrag entsteht mit der nachträglichen Änderung
der für die Beitragsbemessung maßgeblichen Umstände, soweit
sich dadurch der Vorteil erhöht.
Eine Beitragspflicht entsteht insbesondere
– im Falle der Vergrößerung eines Grundstücks für die zusätzli-

chen Flächen, soweit für diese bisher noch keine Beiträge ge-
leistet wurden,

– im Falle der Geschossflächenvergrößerung für die zusätzlich
geschaffenen Geschossflächen sowie im Falle des Abs. 1 Satz
2 für die sich aus ihrer Vervielfachung errechnende zusätzliche
Grundstücksfläche,

– im Falle der Nutzungsänderung eines bisher beitragsfreien
Gebäudes oder Gebäudeteils im Sinn des § 5 Abs. 2 Satz 4,
soweit infolge der Nutzungsänderung die Voraussetzungen
für die Beitragsfreiheit entfallen.

(5) Wird ein unbebautes Grundstück, für das ein Beitrag nach Abs.
3 festgesetzt worden ist, später bebaut, so wird der Beitrag nach
Abzug der nach Abs. 3 berücksichtigten Geschossflächen und den
nach Abs. 1 Satz 2 begrenzten Grundstücksflächen neu berech-
net. Dieser Betrag ist nachzuentrichten. Ergibt die Gegenüber-
stellung ein Weniger an Geschossflächen, so ist für die Berech-
nung des Erstattungsbetrages auf den Beitragssatz abzustellen,
nach dem der ursprüngliche Beitrag entrichtet wurde. 

§ 6   Beitragssatz
(1) Der Beitrag beträgt

a) pro m² Grundstücksfläche …..…  4,67 €
b) pro m² Geschossfläche …..…12,97 €

(2) Für Grundstücke, von denen kein Niederschlagswasser eingeleitet
werden darf, wird der Grundstücksflächenbeitrag nicht erhoben.
Fällt diese Beschränkung weg, wird der Grundstücksflächenbei-
trag nach erhoben.

§ 7   Fälligkeit
Der Beitrag wird einen Monat nach Bekanntgabe des Beitragsbe-
scheides fällig.

§ 7a   Beitragsablösung
Der Beitrag kann vor dem Entstehen der Beitragspflicht abgelöst wer-
den. Der Ablösungsbetrag richtet sich nach der voraussichtlichen
Höhe des Beitrags. Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.

§ 8   Erstattung des Aufwands für Grundstücksanschlüsse
(1) Der Aufwand für die Herstellung, Anschaffung, Verbesserung, Er-

neuerung, Veränderung und Beseitigung sowie für die Unterhal-
tung der Grundstücksanschlüsse im Sinn des § 3 EWS ist mit Aus-
nahme des Aufwands, der auf die im öffentlichen Straßengrund
liegenden Teile der Grundstücksanschlüsse entfällt, in der je-
weils tatsächlichen Höhe zu erstatten.

(2) Der Erstattungsanspruch entsteht mit Abschluss der jeweiligen
Maßnahme. Schuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens des
Erstattungsanspruchs Eigentümer des Grundstücks oder Erb-
bauberechtigter ist; mehrere Schuldner (Eigentümer bzw. Erb-
bauberechtigte) sind Gesamtschuldner. § 7 gilt entsprechend.

(3) Der Erstattungsanspruch kann vor seinem Entstehen abgelöst
werden. Der Ablösungsbetrag richtet sich nach der voraussicht-
lichen Höhe des Erstattungsanspruchs. Ein Rechtsanspruch auf
Ablösung besteht nicht.

§ 9  Gebührenerhebung
Die Gemeinde erhebt für die Benutzung der Entwässerungseinrich-
tung hinsichtlich der Schmutzwasserbeseitigung Grundgebühren
und Schmutzwassergebühren. Für die Benutzung der Entwässe-
rungseinrichtung hinsichtlich der Niederschlagswasserbeseitigung
werden Niederschlagswassergebühren erhoben.

§ 9a   Grundgebühr Schmutzwasserbeseitigung
(1) Die Grundgebühr für die Benutzung der Einrichtung hinsichtlich

der Schmutz-wasserbeseitigung wird nach dem Dauerdurchfluss

der verwendeten Wasserzähler berechnet.
Befinden sich auf einem Grundstück nicht nur vorübergehend
mehrere Hauptwasserzähler zur Ermittlung des abwasserge-
bührenpflichtigen Frischwasserbezugs, so wird die Grundgebühr
für jeden der Wasserzähler berechnet. Soweit Wasserzähler nicht
eingebaut sind, wird der Dauerdurchfluss geschätzt, der nötig
wäre, um die mögliche Wasserentnahme messen zu können.

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern
mit Dauerdurchfluss
bis Q 3  4,0 m³/h …………   14,28 €/Jahr
bis Q 3  10 m³/h …………   17,85 €/Jahr
bis Q 3  16 m³/h …………   21,42 €/Jahr
über Q 3  16 m³/h ………… 221,34 €/Jahr.

Sofern die Pflicht zur Entrichtung der Einleitungsgebühren nicht
während des gesamten Jahres besteht, ist pro angefangenem Mo-
nat ein Zwölftel der Grundgebühr nach Nr. 2 zu entrichten.

§ 10   Schmutzwassergebühr
1. Die Schmutzwassergebühr wird nach Maßgabe der nachfolgenden

Absätze nach der Menge der Abwässer berechnet, die der Ent-
wässerungseinrichtung von den angeschlossenen Grundstücken
zugeführt werden. Die Gebühr beträgt 1,41 € pro Kubikmeter
Schmutzwasser.

2. Als Abwassermenge gelten die dem Grundstück aus der Was-
serversorgungseinrichtung und aus der Eigengewinnungsanlage
zugeführten Wassermengen abzüglich der nachweislich auf dem
Grundstück verbrauchten oder zurückgehaltenen Wassermen-
gen, soweit der Abzug nicht nach Abs. 4 ausgeschlossen ist.

Die Wassermengen werden durch geeichten Wasserzähler ermittelt. 
Sie sind von der Gemeinde zu schätzen, wenn
a) ein Wasserzähler nicht vorhanden ist, oder
b) der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung nicht er-

möglicht wird, oder
c) sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass der Wasserzähler

den wirklichen Wasserverbrauch bzw. die eingeleitete Schmutz-
wassermenge nicht angibt. Werden die Wassermengen nicht voll-
ständig über Wasserzähler erfasst, werden als dem Grundstück aus
der Eigengewinnungsanlage zugeführte Wassermenge pauschal 15
m³/Jahr und Einwohner neben der tatsächlich aus der öffentlichen
Wasserversorgung abgenommenen angesetzt, insgesamt aber
nicht weniger als 35 m³/Jahr und Einwohner. In begründeten Ein-
zelfällen sind ergänzende höhere Schätzungen möglich. Es steht
dem Gebührenpflichtigen frei, den Nachweis eines niedrigeren Was-
serverbrauchs zu führen; Abs. 3 Satz 2 gilt entsprechend.

3. Der Nachweis der verbrauchten und der zurückgehaltenen Was-
sermengen obliegt dem Gebührenpflichtigen. Der Nachweis ist
grundsätzlich durch geeichte Wasserzähler zu führen, die der
Gebührenpflichtige auf eigene Kosten zu installieren hat. Bei land-
wirtschaftlichen Betrieben mit Großviehhaltung gilt für jedes Stück
Großvieh (Pferde und Rinder älter als ein Jahr) eine Wasser-
menge von 10 cbm jährlich als nachgewiesen. Maßgebend ist die
im Vorjahr durchschnittlich gehaltene Viehzahl. Der Nachweis der
Viehzahl obliegt dem Gebührenpflichtigen; er kann durch Vorlage
des Bescheids der Tierseuchenkasse erbracht werden.

4. Vom Abzug nach Absatz 3 sind ausgeschlossen
a) Wassermenge bis zu 6 cbm jährlich, sofern es sich um Wasser

für laufend wiederkehrende Verwendungszwecke handelt; der
Ausschluss gilt nicht für Wassermengen für nachgewiesenen
Gartenwasserbezug,

b) das hauswirtschaftlich genutzte Wasser,
c) das zur Speisung von Heizungsanlagen verbrauchte Wasser.

5. Im Fall des § 10 Abs. 2 Sätze 3 bis 5 ist der Abzug auch insoweit
begrenzt, als der Wasserverbrauch 35 m³ pro Einwohner, der mit
Hauptwohnsitz auf dem heranzuziehenden Grundstück zum Stich-
tag 01.10. gemeldet ist, pro Jahr unterschreiten würde. In be-
gründeten Einzelfällen sind ergänzende höhere betriebsbezo-
gene Schätzungen möglich.
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§ 10a   Niederschlagswassergebühr

1. Maßgeblich für den Anteil des jeweiligen Grundstücks an der Nie-
derschlagswasserableitung in die Entwässerungseinrichtung ist die
reduzierte Grundstücksfläche. Diese ergibt sich, wenn die Grund-
stücksfläche mit dem für das Grundstück geltenden Gebietab-
flussbeiwert multipliziert wird. Der Gebietsabflussbeiwert stellt
den im entsprechenden Gebiet durchschnittlich vorhandenen An-
teil der bebauten und befestigten Flächen an der Gesamtgrund-
stücksfläche dar. Aufgrund dieser Satzung wird vermutet, dass die
so ermittelte Fläche der tatsächlich bebauten und befestigten Flä-
che entspricht, von der aus Niederschlagswasser in die Entwäs-
serungseinrichtung eingeleitet wird oder abfließt.

2. Der Gebietsabflussbeiwert beträgt für:
Zone I: 0,25
Zone II: 0,35
Zone III: 0,50
Zone IV 0,60
Zone V: 0,80
Der für das jeweilige Grundstück maßgebliche Gebietsabfluss-
beiwert ergibt sich aus den Eintragungen in der Gebietsabfluss-
beiwertkarte, die Bestandteil dieser Satzung ist. Wird von einem
Grundstück, das in einem Gebiet liegt, für das in der Gebietsab-
flussbeiwertkarte kein Gebietsabflussbeiwert festgesetzt ist, Nie-
derschlagswasser in die Entwässerungseinrichtung eingeleitet,
so wird der Gebührenberechnung die tatsächlich bebaute und
befestigte Fläche zugrunde gelegt, von der aus Niederschlags-
wasser eingeleitet wird oder abfließt.

3. Die Vermutung des Abs. 1 kann widerlegt werden, wenn nachge-
wiesen wird, dass die tatsächlich bebaute und befestigte Fläche,
von der aus Niederschlagswasser in die Entwässerungseinrichtung
eingeleitet wird oder abfließt, um mindestens 20 % oder um min-
destens 200 m² von der nach Abs. 1 ermittelten reduzierten Grund-
stücksfläche abweicht.
Der Antrag des Gebührenschuldners, die Gebühren nach der tat-
sächlich bebauten und befestigten Fläche zu berechnen, ist bis
zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist für den Gebührenbescheid zu
stellen. Anträge, die nach Ablauf der Rechtsbehelfsfrist einge-
hen, werden ab dem Veranlagungszeitraum, in dem der Antrag ein-
geht, berücksichtigt. Der Nachweis ist dadurch zu führen, dass der
Antragsteller anhand einer Planskizze die einzelnen Flächen, von
denen aus Niederschlagswasser eingeleitet wird, genau bezeich-
net und ihre Größe angibt.

4. Für die Entscheidung sind die tatsächlichen Verhältnisse am 01.
Januar des Jahres, für das die Gebühr erhoben wird, oder, wenn
die Gebührenpflicht erst im Laufe des Veranlagungszeitraums
entsteht, die Verhältnisse zu Beginn der Gebührenpflicht maßge-
bend. Die tatsächlich bebaute und befestigte Grundstücksfläche
bleibt auch für künftige Veranlagungszeiträume Gebührenmaßstab;
bis sich die Grundstücksverhältnisse ändern. Änderungen der
maßgeblichen Flächen hat der Gebührenschuldner unaufgefordert
bekannt zu geben. Veranlagungszeitraum ist das Kalenderjahr.

5. Ist auf einem an die Niederschlagsabwasserkanalisation ange-
schlossenen Grundstück eine Auffanganlage mit Notüberlauf (z. B.
Zisterne) zur öffentlichen Entwässerungseinrichtung vorhanden,
die ein Mindestfassungsvermögen von 4 cbm besitzt und Nieder-
schlagswasser auffängt, speichert und einer der Größe der Anlage
entsprechenden häuslichen Anlage oder gärtnerischen Nutzung
zuführt, wird eine pauschale Niederschlagswassergebühr aus 20
vom Hundert der reduzierten Flächen gemäß Absatz 1 oder der tat-
sächlich abflusswirksamen Fläche gemäß den Absätzen 2 oder 3
errechnet.

6. Eine Niederschlagswassergebühr wird nicht erhoben, soweit Nie-
derschlagswasser nach § 4 Abs. 5 EWS nicht eingeleitet wird.

7. Die Niederschlagswassergebühr beträgt 0,15 € pro m² pro Jahr.

§ 11   Gebührenzuschläge
Für Abwässer i. S. d. § 10 dieser Satzung, deren Beseitigung ein-
schließlich der Klärschlammbeseitigung Kosten verursacht, die die
durchschnittlichen Kosten der Beseitigung von Hausabwasser von
mehr als 30 % übersteigen, wird ein Zuschlag bis zur Höhe des den
Grenzwert übersteigenden Prozentsatzes des Kubikmeterpreises
für die Schmutzwassergebühr erhoben.

§ 12   Entstehen der Gebührenschuld
1. Die Schmutzwassergebühr entsteht mit jeder Einleitung von

Schmutzwasser in die Entwässerungsanlage.
2. Die Niederschlagswassergebühr entsteht erstmals mit dem Tag,

der auf den Zeitpunkt der betriebsfertigen Herstellung des An-
schlusses folgt. Der Tag wird im erstmals ergehenden Bescheid be-
stimmt. Im Übrigen entsteht die Niederschlagswassergebühr mit
dem Beginn eines jeden Tages in Höhe eines Tagesbruchteils der
Jahresgebührenschuld neu.

3. Die Grundgebühr entsteht erstmals mit dem Tag, der auf den Zeit-
punkt der betriebsfertigen Herstellung des Anschlusses folgt. Der Tag
wird im erstmals ergehenden Bescheid bestimmt. Im Übrigen ent-
steht die Grundgebühr mit dem Beginn eines jeden Tages in Höhe
eines Tagesbruchteils der Jahresgrundgebührenschuld neu.

§ 13   Gebührenschuldner
1. Gebührenschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der Ge-

bührenschuld Eigentümer des Grundstücks oder ähnlich zur Nut-
zung des Grundstücks dinglich berechtigt ist.

2. Gebührenschuldner ist auch der Inhaber eines auf dem Grund-
stück befindlichen Betriebs.

3. Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner; dies gilt auch
soweit Wohnungseigentümer gemeinsam haften.

4. Die Gebührenschuld gemäß §§ 9 ff ruht auf dem Grundstück bzw.
dem Erbbaurecht als öffentliche Last (Art. 8 Abs. 8 i. V. m. Art. 5
Abs. 7 KAG).

§ 14   Abrechnung, Fälligkeit, Vorauszahlung
1. Die Einleitung wird jährlich abgerechnet. Die Grund- und die

Schmutzwassergebühr wird zusammen mit dem Wasserbezug
jährlich abgerechnet. Die Niederschlagswassergebühr wird jähr-
lich abgerechnet. Die Grund-, die Schmutzwasser- und die Nie-
derschlagswassergebühr werden einen Monat nach Bekanntgabe
des Gebührenbescheides fällig.

2. Die Abrechnung erfolgt durch die Gemeinde oder die Energiever-
sorgung Lohr / Karlstadt als Beauftragter der Gemeinde. Abrech-
nungszeitraum ist zurzeit 1. Oktober bis 30. September für die
Grund- und Schmutzwassergebühr. Für die Niederschlagswas-
sergebühr ist der Abrechnungszeitraum das Kalenderjahr. Ände-
rungen des Abrechnungszeitraumes sind ohne Änderung der Sat-
zung zulässig, wenn sie spätestens 2 Monate vor Änderung des
Abrechnungszeitraumes öffentlich bekanntgemacht werden.

3. Auf die Gebührenschuld für die Grund- und Schmutzwassergebühr
sind monatlich Vorauszahlungen in Höhe eines Elftels der Jah-
resabrechnung des Vorjahres zu leisten. Fehlt eine solche Vor-
jahresabrechnung, so setzt die Energieversorgung Lohr / Karlstadt
als Beauftragter der Gemeinde oder die Gemeinde die Höhe der
Vorauszahlungen unter Schätzung der Jahresgesamtleistung fest.

4. Auf die Gebührenschuld der Niederschlagswassergebühr kön-
nen zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. jeden Jahres Teilzah-
lungen in Höhe eines Viertels der Jahresgebühr geleistet werden,
bzw. festgesetzt werden.

5. Bei Eigentumswechsel oder Wechsel des Zahlungspflichtigen er-
folgt eine Zwischenabrechnung für den Zeitraum von der letzten
Abrechnung bis zum Termin der Änderung, wenn diese vom Nut-
zungsberechtigten beantragt wird.

6. Bei Tierhaltung im Sinne des § 10 Abs. 3 Satz 3 ist zunächst die
volle Einleitungsgebühr zu entrichten. Die Gemeinde ermittelt
nach Vorlage der Jahresrechnung und des Antrages auf Freistel-
lung von Frischwasserbezugsmengen wegen Großviehhaltung
den Gutschriftsbetrag und erstattet diesen.
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§ 15   Pflichten der Beitrags- und Gebührenschuldner

Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, der Ge-
meinde für die Höhe der Abgabe maßgebliche Veränderungen un-
verzüglich zu melden und über den Umfang dieser Veränderungen
– auf Verlangen auch unter Vorlage entsprechender Unterlagen –
Auskunft zu erteilen.

§ 16
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit Wirkung zum 01. Oktober 2017 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Beitrags- und Gebührensatzung vom 06. August
2012 und die Beitragssatzung zur Entwässerungssatzung vom 
19. Oktober 2012 außer Kraft.

Veitshöchheim, den 12. Juli 2017
gez.: Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

Umwelt und Klima
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20 Jahre Projektchor Veitshöchheim der Sing- und Musikschule
Sonntag, 8. Oktober 2017 18:00 Uhr
Großer Saal der Hochschule für Musik Würzburg
Missa solemnis op.123  Ludwig van Beethoven (1770 – 1827)
Projektchor Veitshöchheim I Thüringen Philharmonie Gotha- Eisenach
Vera Ivanovic (Sopran)  I Sonja Koppelhuber (Alt)
Christian Georg (Tenor)I Joachim Herrmann ( Bass)
Leitung: Dorothea Völker
Karten 25€/20€/15€ (ermäßigt 5€  Schüler, Studenten, Behinderte) 
Kartenvorverkauf ab sofort:
Tourist- Information Veitshöchheim 
Mainlände 1 97209 Veitshöchheim, Tel.: 0931 78090025
Tourist- Information & Ticket Service im Falkenhaus am Markt
Marktplatz 9  97070 Würzburg, Tel.: 0931  372398
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22. Juli
11:00 – 12:00 Hofgartenführung Treffpunkt am Fasanentor, Obere Maingasse  
15:00 Makrelenfest  Festplatz Mainfrankensäle
17:00 1.FCN Club-Fans - Sommerfest - Naturfreundehaus
So 23. Juli
10:00 Makrelenfest Festplatz Mainfrankensäle
18:00 Kabarett - Sebastian Reich und Amanda - Mainfrankensäle
Mo 24. Juli
14:00 Seniorentreff auf dem Makrelenfest  
16:00 Makrelenfest Festplatz Mainfrankensäle
19:30 Vorstandssitzung der Kolpingsfamilie Haus der Begegnung
Di 25. Juli
09:30 – 11:00 Tanzen am Vormittag -   Kuratie Hlst. Dreifaltigkeit
10:00 – 11:30 Bücherbabys - Krabbelgruppe "Zwergenstüble" -  Bücherei im Bahnhof
12:30 Gesundheitsbaden in Bad Staffelstein Abfahrt Mainfrankensäle
15:00 – 16:00 Vorlesen mit Frau Becker Bücherei im Bahnhof
17:00 – 20:00 Blutspende MIttelschule/Eichendorffschule, Günterslebener Str. 41
19:00 Vogelkönigschießen Sportschützengesellschaft Schützenhaus
19:30 Spieleabend Skatclub Maintalbuben Restaurant "Etna"  
Mi 26. Juli
10:00 – 12:00 Einkaufsfahrt für Senioren  
10:45 Wandern mit dem AKS - Treffpunkt Weingut Hessler  
Do 27. Juli
14:00 – 15:00 BRK Gymnastik 55 Plus - Sporthalle der Vitusschule  
14:00 – 16:00 Seniorennachmittag Sozialstation St. Stephanus
17:30 Stadtradeln Abschlussveranstaltung - DM Drogeriemarkt, Am Geisberg 23
19:00 Spieleabend Skatclub Herzbube Restaurant Etna  
19:00 SPD-Ortsverein Mitgliederversammlung Gaststätte „Roter Punkt“
Fr 28. Juli

Weinfest im Rokokogarten - 
09:00 – 13:00 Grüner Markt - Dreschplatz an der Mainlände  
Sa 29. Juli

Weinfest im Rokokogarten - 
11:00 – 12:00 Hofgartenführung Treffpunkt am Fasanentor, Obere Maingasse  
14:00 – 15:00 Hofgartenführung Treffpunkt am Fasanentor, Obere Maingasse
15:00 – 16:00 Weinschlendern in Veitshöchheim Treffpunkt am Fasanentor, Obere Maingasse
So 30. Juli

Weinfest im Rokokogarten - 
10:00 – 14:00 Karate-Lehrgang - Vitusschule Turnhalle
11:00 – 13:00 B27 BigBand - Weinfest im Rokokogarten 
14:00 – 15:00 Hofgartenführung Treffpunkt am Fasanentor, Obere Maingasse
18:00 Sommerkonzert Synagogenhof · Fränkische Straßenmusikanten - Jüdisches Kulturmuseum Veitshöchheim
Mo 31. Juli

Weinfest im Rokokogarten - 
Abenteuerspielplatz Holznagelhausen 

19:00 Deutsch-französischer Gesprächskreis Seminarraum der Synagoge
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Reisen mit leichtem Gepäck
Auf unserem Portal www.emu.ciando.com können Sie als Leser der
Bücherei kostenlos E-Books herunterladen. Sie haben die Auswahl
aus über 8.000 Titeln für Ihren E-Book-Reader, Ihr Tablet oder Ihr
Smartphone. Wir beraten Sie gerne!

Neue Reiseführer
Für Ihren Urlaub stehen zahlreiche aktuelle Reiseführer bereit. Ob
sonnige Inseln, Urlaub in Deutschland, Städtereisen oder Ferien mit
Kindern – Sie haben die Auswahl!

Vorlesenachmittag mit Frau Becker
Der nächste Vorlesenachmittag findet am
Dienstag, den 25. 7., um 15.00 Uhr
statt. Wir freuen uns auf Kinder ab 3 Jahren, die gerne lustige und
spannende Geschichten hören. Der nächste Termin findet erst in den
Sommerferien am 22. 8. statt.

Bücherbabys 
Die Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre und ihre Eltern trifft sich je-
den Dienstag von 10:00 bis 11.30. 

Internet von Senioren für Senioren im Lesecafé
Die angekündigten Termine entfallen leider bis auf weiteres wegen
Krankheit.

Ferienöffnungszeiten
Die Bücherei ist auch während der Ferien zu den üblichen Zeiten ge-
öffnet:
Dienstag 10.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Immer erreichbar sind unser E-Book-Portal emu.ciando.com und un-
sere Homepage www.bib.veitshoechheim.de.
Telefonisch erreichen Sie uns unter der Nummer (0931) 9800825

Programmänderung:
30. Juli 2017 Fränkische Straßenmusikanten
musikalische Traditionen – Volkslieder und Tanzmusik
Heinrich E. Filsner - Tuba, Kontrabass, Gesang
Lissy Heilgenthal - Klarinette, Gesang
Hans Heilgenthal - Trompete, Bockpfeife, Gesang
Steffi Zachmeier - Akkordeon, Gesang

In den Sommerferien 1982 gingen sie zum ersten Mal mit der tradi-
tionellen Tanz- und Kirchweihmusik auf Straßenmusik-Tour. Seit-
dem haben die Fränkischen Straßenmusikanten unzählige Auftritte
gespielt - weit über Franken hinaus, und auch immer wieder in
Rundfunk und Fernsehen.
Jung geblieben sind sie durch ihre unbändige Freude am freien Zu-
sammenspiel, die sich immer wieder auf ihr Publikum überträgt. Da-
bei ist ihr Repertoire an überlieferten Volksliedern und Tanzmusik-
stücken, die sie mit eigenen fetzigen Arrangements präsentieren,
ständig gewachsen.
w w w. z a c h m e i e r . d e / b l o g / p r o j e k t e / d i e - f r a n k i s c h e n -
strasenmusikanten

Beginn: 18.00 Uhr, Eintritt: 11.- / 8.- Euro ermäßigt
Eingang: Thüngersheimer Straße 17, 97209 Veitshöchheim
Bei schlechtem Wetter finden die Konzerte im Foyer des Jüdischen
Kulturmuseums statt. Infotelefon am Tag des Konzerts ab 15 Uhr:
0931/960851.
Programm unter: www.jkm.veitshoechheim.de Sommerkonzerte 2017
Kartenvorverkauf:
Tourist-Information (Mainfrankensäle)
Mainlände 1 · 97209 Veitshöchheim
Telefon: 0931/ 780 900 25, Telefax: 0931/ 780 900 27
eMail: touristik@veitshoechheim.de

Nächstes Konzert am 6. August 2017: Roman Bunka & Jisr
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Arbeitskreis für Senioren
Veitshöchheim
Ursula Heidinger, Referentin des Gemeinderates für Se-
nioren, Tel. 0931/32092131.

Einkaufsfahrt mit dem 
Gemeindebus
Jeden Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Nächste Fahrt mit Reinhard Heydenreich am Mittwoch, 26. Juli
Liebe Seniorinnen und Senioren, Sie werden Zuhause abgeholt,
können in einem Veitshöchheimer Einkaufscenter Ihrer Wahl ein-
kaufen und werden danach heimgebracht. Bitte nutzen Sie doch
dieses Angebot. Unsere ehrenamtlichen Fahrer freuen sich, Ih-
nen behilflich sein zu dürfen. 
Anmeldung am Vortag im Bürgerbüro unter Tel. 9802721.

Liebe Wanderfreunde,
Wer rastet – der rostet
Die Wandergruppe des AKS trifft sich jeden
Mittwoch. Wir wandern bei jedem Wetter
ca. 8 bis 10 km durch unsere schöne fränki-

sche Landschaft. Am Mittwoch, den 26. Juli, treffen wir uns um
10.45 am Weingut Hessler. Über Schenkenturm geht es durch die
Weinberge nach Veitshöchheim in den Bacchuskeller. Dort rich-
tet Ursel ein zünftiges Vesper.
Die Wandergruppe würde sich über neue Wanderfreunde freuen.

Kommen Sie doch mit!
U. Heidinger, Tel. 32092131

SENIORENBEIRAT DER
GEMEINDE VEITSHÖCHHEIM

Ihre Ansprechpartner für Hinweise und Anregungen
Ursula Heidinger, Tel. 32092131, Helga Hauck,  Tel. 92183
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Tourist-Information in den Mainfrankensälen
Auch in diesem Jahr gibt es zum Weinfest im Rokokogarten die Al-
tortführung mit Verkostung ausgesuchter Weine:
Weinschlendern durch Veitshöchheim
Unter dem Motto „Geschichte und Geschichten um den Wein in
Veitshöchheim“ erfahren Sie Interessantes und Wissenswertes über
unseren schönen Ort. An mehreren Stationen, wie z.B. im Jüdi-
schen Kulturmuseum, kosten Sie dazu entsprechende Weine - ein
nicht alltäglicher Spaziergang durch Veitshöchheim!
Termin: Samstag, 29. Juli 2017, 15.00 Uhr
Kosten: 16 € p.P.
Dauer: ca. 2 Stunden
Anmeldung bitte bis Freitag, 28. Juli 2017 unter Tel. 0931 – 780900-
25 (Tourist-Information Veitshöchheim)

Vor dem Weinschlendern und auch am Sonntag besteht um 14.00
Uhr die Möglichkeit, an einer zusätzlichen öffentlichen Führung durch
den Rokokogarten teilzunehmen (Treffpunkt am Stand der Tourist-
Information). 
Am Samstagvormittag findet, wie gewohnt, die regelmäßige öffent-
liche Führung im Rokokogarten statt:
Termine: samstags, 11.00 Uhr
Treffpunkt: Fasanentor
Kosten: 5 € p.P.; erm. 4 € p.P.

Ticket-Service 
Sie erhalten bei uns Eintrittskarten für die meisten regionalen und
überregionalen Veranstaltungen:

Aktuell startet der Vorverkauf für Florian Schröder in den Main-
frankensälen. Außerdem gibt es Karten für die Sommer-Open Air-Ver-
anstaltungen in der Königsallee: Kabarett meets Comedy: COM3DY
NIGHT mit Götz Frittrang, Robert Alan und Florian Hoffmann (24. 8.
+ 26. 8.); Gänsehaut meets Ohrenschmaus: KÜSPERT & KOLLE-
GEN: „NOSFERATU“ – Stummfilm (25. 8. );
Gitarre meets Groove: JOCHEN VOLPERT UND BAND feat. CA-
ROLA THIEME (27. 8.).

Weitere Ticketangebote:
* Hafensommer Würzburg (21. 7.–6. 8. 17)
* Sommerkonzerte im Synagogenhof Veitshöchheim (30.7.–3. 9. 17)

Und vieles mehr…

Tourist-Information Veitshöchheim
Mainlände 1, 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931/780 900-25
Mail: touristik@veitshoechheim.de
www.wuerzburgerland.de

Öffnungszeiten 
Nov. – April: Montag bis Freitag 9.00–17.00 Uhr
Mai – Okt.: Montag bis Freitag 10.00–18.00 Uhr

Samstag: 10.00–13.00 Uhr

Erhöhtes Flugaufkommen im Bereich Flugplatz Schenkenfeld
durch Feuerwehr-Lehrgang 
Die Staatliche Feuerwehrschule Würzburg führt in der Zeit vom
17.07. bis 21.07.2017 und vom 24.07. bis 28.07.2017 Lehrgänge für
„Flughelfer“ der Feuerwehren durch. Die praktische Ausbildung fin-
det in Veitshöchheim auf dem Bundeswehrübungsgelände am
Schenkenfeld statt. Hier kommt es am 26. und 27. Juli 2017 ganz-
tätig zu einem erhöhten Flugaufkommen. 
Die Hitzeperiode in den vergangenen Wochen hat die Waldbrand-
gefahr in ganz Bayern stark ansteigen lassen. Für die Feuerwehren ist
es enorm wichtig auf diese Gefahren optimal vorbereitet zu sein. 
Ein wichtiger Aspekt liegt hier auch bei der Brandbekämpfung mittels
Unterstützung durch Hubschrauber. Die teilnehmenden Feuerwehr-
angehörigen aus ganz Bayern erlernen dabei als Bodenpersonal die
wichtigsten Handgriffe für die Brandbekämpfung aus der Luft sowie die
Arbeit mit der Rettungswinde. Die Ausbildung findet mit Hubschraubern
auf dem Veitshöchheimer Standortübungsplatz der Bundeswehr statt.
Aus Sicherheitsgründen bittet die Staatliche Feuerwehrschule Würz-
burg darum, den gesamten Übungsbereich nicht zu betreten und sich
vor allem startenden und landenden Maschinen nicht zu nähern. 
Wir bitten um Verständnis für das erhöhte Flugaufkommen und Ver-
öffentlichung dieser Information. 
Weitere Hintergrundinformationen finden Sie im Anhang dieser Pres-
semeldung und auf unserer Internetseite www.sfs-w.de . 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Pressemitteilung der Staatliche Feuerwehrschule Würzburg 
Weißenburgstr. 60, 97082 Würzburg 
Tel.: 0931 4104-100, Vorzimmer: -102, Fax: 0931 4102 500 
Email: poststelle@sfs-w.bayern.de roland.demke@sfs-w.bayern.de 

Grau - statt rosa oder himmelblau
Psychische Krisen nach der Geburt – Vorbeugen, Erkennen, Be-
handeln
Das Baby ist endlich da, doch die Freude fehlt. Viele Mamas und Pa-
pas können ihr Baby nicht genießen und fühlen sich ständig über-
fordert, traurig, ängstlich oder antriebslos. Um Betroffene über Rat
und Hilfe zu psychischen Krisen nach der Geburt zu informieren, bie-
tet das „Netzwerk Peripartale Krisen“ in einigen Landkreisgemeinden
Vorträge zu diesem Thema an. 
Denn Partner oder Angehörige sind oft ratlos und wissen nicht, wie
in dieser Situation zu helfen ist. Nur selten ist in Ratgebern davon die
Rede, dass das Leben mit einem Neugeborenen eine völlige Um-
wälzung des Alltags bedeutet, oft die Beziehung zwischen Frau und
Mann belastet und Einbrüche im seelischen Erleben zur Folge haben
kann. Bei über zehn Prozent aller Geburten kommt es zu einer
Krise. Das ist ein Grund, darüber zu sprechen: das Tabu zu brechen
und vor allem betroffenen Frauen und Männern, aber auch den An-
gehörigen wirksame Hilfen aufzuzeigen.
Die Diplom-Psychologin und Hebamme Dagmar Weimer berichtet
von Erfahrungen mit betroffenen Eltern und erläutert mögliche Wege
aus der Krise: Wie erkenne ich bei mir selbst, meiner Partnerin, mei-
nen Angehörigen, als Hebamme oder Beraterin, dass eine Mutter
oder ein Vater sich in einer Krise befindet? Welche Möglichkeiten der
Vorbeugung und Unterstützung gibt es? Was kann ich selbst tun, um
Betroffenen zu helfen oder sie zu motivieren, Hilfe anzunehmen?

Tourismus

SENIORENTREFF auf dem Makrelenfest
Ein Herz für Senioren !
Wie schon in den letzten Jahren lädt der Anglerverein herzlich ein
zum Seniorennachmittag mit Kaffe und Kuchen.
Montag, 24. Juli, 14.00 Uhr, im Festzelt an der Mainlände.  
Der Arbeitskreis Senioren sagt Dankeschön an die Helferinnen
und Helfer und an die Vorstandschaft des Vereins. 
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Die Informationsabende finden jeweils um 19.30 Uhr statt. 
– 20. Juli 2017 um 19:30 Uhr in Waldbüttelbrunn in der Gemein-

debücherei,August-Bebel-Straße 51, (Veranstalter: Familienstütz-
punkt Waldbüttelbrunn)

– 21. September 2017 um 19:30 Uhr in Thüngersheim im Rathaus,
Untere Hauptstraße 14

– 28. September 2017 um 19:30 Uhr in Giebelstadt im Rathaus,
Marktplatz 3 

– 12. Oktober 2017 um 19:30 Uhr in Würzburg im Matthias-Ehren-
fried-Haus, Kolpingstraße 11

– 25. Oktober 2017 um 19:30 Uhr in Kürnach im Familienstützpunkt,
Kirchberg 15

Anmeldung und weitere Information: Gesundheitsregionplus Stadt
und Landkreis Würzburg, Christian Kretzschmann, Tel. 0931 8003-
662, Mail: c.kretzschmann@lra-wue.bayern.de 

Veitshöchheim – Pays de Pont-l‘Eveque
Das letzte Mal vor der Sommerpause, trifft sich der
deutsch-französische Gesprächskreis am Montag, den
31. Juli um 19 Uhr im Seminarraum der Synagoge
(Thüngersheimerstr. 17). Je nach Lust und Laune lassen

wir den Abend beim Weinfest im Rokokogarten gemütlich ausklingen.
Soyez les bienvenus. Eva Trampe, Partnerschaftsbeauftragte

Wir weisen darauf hin, dass diese Daten auch über das Internet ein-
gesehen werden können

Eheschließungen
7. 7. 17 So ist es richtig: Melanie Knöpflein und Christian Taupp,

Güntersleben, Gartenstr. 12  
14. 7. 17 Daniela Burger und Alexander Cosma
17. 7. 17 Sabine Schaumann und Alexander Endres, 
17. 7. 17 Caroline Krapf und Bernhard Scherpf, Bahnhofstr. 5

UNSERE JUBILARE
Wir gratulieren herzlich:
25. 7. 17 Margarete Sigel, Würzburger Str. 79

zum 100. Geburtstag
25. 7. 17 Brigitte Wolf, Schillerstr. 4

zum 80. Geburtstag
26. 7. 17 Sofia Löw, Seeweg 11 A

zum 80. Geburtstag
28. 7. 17 Eleonora und Semen Bak, Am Schenkenfeld 21

zur Goldenen Hochzeit
29. 7. 17 Peter Sperber, Zieblandstr. 10

zum 75. Geburtstag
30. 7. 17 Hilda Schäfer, Dürerstr. 15

zum 75. Geburtstag
Wir wünschen den Jubilaren vor allen Dingen Gesundheit, Glück
und Zufriedenheit sowie einen schönen Verlauf ihres Festtages

Ärzte:

Urlaubsankündigung:
Praxis Wirth + Habermeyer vom 31. 7. 2017 bis   6. 8. 2017
Praxis Dr. Bergmann vom 31. 7. 2017 bis 18. 8. 2017
Praxis Dr. Chr. Schmitt vom 31. 7. 2017 bis 28. 8. 2017

Apotheken:
Täglicher Wechsel der Notdienstbereitschaft jeweils 8.00 Uhr früh
Samstag, 22. Juli
– Glocken-Apotheke, Kaiserstr. 13, Würzburg, Tel. 50166
– Nikolaus-Apotheke, Nikolaus-Fey-Str., Veitshöchheim, Tel. 92133 
Sonntag, 23. Juli
– Röntgen-Apotheke, Juliuspromenade 58, Würzburg, Tel. 56905
– Rosen-Apotheke, Hauptstraße 46, Poppenhausen, Tel. 09725/6510
Montag, 24. Juli
– Karmeliten-Apotheke, Marienplatz 1, Würzburg, Tel. 59207
– St. Laurentius-Apotheke, Rathausplatz 4, Zell, Tel. 0931/461354
Dienstag, 25. Juli
– Vitasano-Apotheke, Semmelstraße 31, Würzburg, Tel. 35986464
– St. Margareten-Apotheke, Würzburger Str. 13, Margetshöchheim,

Tel. 46984
Mittwoch, 26. Juli
– Apotheke am Bahnhof, Kaiserstr. 33, Würzburg, Tel. 15215
– Falken-Apotheke, Kirchstr. 30, Veitshöchheim, Tel. 91540
Donnerstag, 27. Juli
– Eulen-Apotheke, Augustinerstr. 5, Würzburg, Tel. 54242 
– Apotheke am Dürrbach, St.Josef-Str. 4, Wü-Oberdürrbach, Tel. 97414
Freitag, 28. Juli
– Ludwig-Apotheke, Ludwigstr. 10 1/3, Würzburg, Tel. 17977 
– VitaFit-Apotheke am Krankenhaus, Karlstadt, Gemündener Str. 10,

Tel. 09353/983074
Samstag, 29. Juli
– Grombühl-Apotheke, Brückner Str. 3, Würzburg, Tel. 2877011
– Maternus-Apotheke, Würzburger Str. 22 A, Güntersleben, Tel.

09365/9939
– Markt-Apotheke, Turmstr. 1, Zellingen, Tel. 09364/1415
Sonntag, 30. Juli
– Adalbero-Apotheke, Neubergstr. 2, Würzburg, 7 26 24
– Franken-Apotheke, Langgasse 10, Karlstadt, Tel. 09353 / 76 92
Montag, 31. Juli
– Theater-Apotheke, Ludwigstr. 1, Würzburg, 5 28 88
– Brunnen-Apotheke am Saupurzel, Am Tiefenweg 2, Karlstadt, Tel.

09353/36 37

Die ambulante Notfallversorgung findet in der 
Ärztlichen Bereitschaftsdienstpraxis in 97070 Würzburg, 
Domerschulstr. 1 statt.  Telefonnummer: 0931/32 28 33.

Die Öffnungszeiten sind:
Mittwoch von 14 bis 21 Uhr. Freitag von 14 bis 21 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 21 Uhr.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

In lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie 
Hilfe über die integrierte Leitstelle 
� 1 1 2 

(vorwahlfrei auch aus den Mobilfunknetzen)

Wenn Sie am Wochenende oder an Feiertagen ärztliche Hilfe
benötigen, vermittelt Ihnen rund um die Uhr die Vermittlungs-

und Beratungszentrale der KVB 
� über die kostenfreie bundesweite 
Bereitschaftsdienstnummer 116 117

einen diensthabenden Arzt, 
ggf. auch einen diensthabenden Facharzt



AMBULANTER PFLEGEDIENST
Caritas Sozialstation 
St. Stephanus gGmbH
Bahnhofstraße 11a, 97209 Veitshöchheim
Sie erreichen uns unter Telefon 0931/9701809

Im Internet: www.sozialstation-veitshoechheim.de

Endlich Ferien!
Wir wünschen Ihnen einen Sommer voller Sonne, viel Spaß, gute Er-
holung und Gottes Geleit auf allen Wegen. Auf ein gesundes Wie-
dersehen freuen sich:
Ihr Pfarrer Robert Borawski 
und das Pastoral- sowie Büroteam!

Pfarrgemeinde St. Vitus
Gottesdienstordnung 
vom 23. mit 30. Juli 2017

16. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 22. 7. 2017
13.00 Uhr Trauung des Brautpaares Frank Huttner u. Tina Öchs-

ner
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Messfeier (Emma Schubert 3. SG/Karola Müller/L/Eli-

sabeth u. Franz Müller u. Angeh./Roswitha Schmitt
zum JT u. Angeh.)

Sonntag, 23. 7. 2017
10.00 Uhr Haus für Senioren/St. Hedwig: Wort-Gottes-Feier
14.30 Uhr Taufsonntag – Taufe des Kindes Lina Göbel
Dienstag, 25. 7. 2017

9.00 Uhr Messfeier (Stefan Kneitz)
Mittwoch, 26. 7. 2017

8.30 Uhr ev. Christuskirche: Schulschluss-Gottesdienst 1. u. 2.
Kl.

10.00 Uhr ev. Christuskirche: Schulschluss-Gottesdienst 3. u. 4.
Kl.

Donnerstag, 27. 7. 2017
10.00 Uhr Haus für Senioren/St. Hedwig: Messfeier (zur Dank-

sagung zum 100. Geburtstag u. f. lebende u. † Angeh.
von Frau Margarete Sigel/Barbara Bausewein/L/Ehe-
leute Emmel)

Freitag, 28. 7. 2017
9.30 Uhr Abschlussgottesdienst für den Kindergarten St. Bilhil-

dis
11.15 Uhr Abschlussgottesdienst für den Kindergarten St. Martin

17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 29. 7. 2017
13.30 Uhr Trauung des Brautpaares Marcel Engert u. Alexandra

Schobel
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Messfeier (Margarete u. Edgar Altenhöfer u. Angeh./

L/Willi Faßnacht zum JT/Familien Oppmann, Röhm u.
Klinger)

Sonntag, 30. 7. 2017
10.00 Uhr Haus für Senioren/St. Hedwig: Wort-Gottes-Feier

Kuratie – Hlst. Dreifaltigkeit
Gottesdienstordnung 
vom 23. mit 30. Juli 2017

16. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 23. 7. 2017
10.00 Uhr Messfeier – Familiengottesdienst (Josefa, Johann u. Ly-

dia Bamberger/L/† Eltern u. Geschwister Görlich/L)
Dienstag, 25. 7. 2017
11.00 Uhr Abschlussgottesdienst für den Kindergarten Kuratie

Hlst. Dreifaltigkeit
Mittwoch, 26. 7. 2017

8.30 Uhr ev. Christuskirche: Schulschluss-Gottesdienst 1. u. 2.
Kl.

10.00 Uhr ev. Christuskirche: Schulschluss-Gottesdienst 3. u. 4.
Kl.

18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Messfeier
Donnerstag, 27. 7. 2017

9.30 Uhr ev. Christuskirche: ökum. Schulschluss-Gottesdienst
(5.–7. Kl. der Mittelschule Veitshöchheim)

10.30 Uhr ev. Christuskirche: ökum. Schulschluss-Gottesdienst
(8.–9. Kl. der Mittelschule Veitshöchheim)

Freitag, 28. 7. 2017
7.45 Uhr Hubschrauberlandeplatz in der B-N-Kaserne, Veits-

höchheim: ökum. Feldgottesdienst der Militärseelsorge
8.15 Uhr Schulschluss-Gottesdienst (Jahrgangsstufen 8–11 des

Gymnasiums Veitshöchheim)
9.30 Uhr Schulschluss-Gottesdienst (Jahrgangsstufen 5–7 des

Gymnasiums Veitshöchheim)

17. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 30. 7. 2017
10.00 Uhr Messfeier

Termine und Mitteilungen
vom 23. mit 30. Juli 2017

Dienstag, 25. 7. 2017
9.30 Uhr Tanzen am Vormittag, Pfarrsaal; ebenso am 12. 9.

Freitag, 28. 7. 2017
19.00 Uhr Töpfer-Gruppe, Kl. Pfarrheim

VORSCHAU
Bitte beachten: Ab Dienstag, 1. August, ist die Gottesdienstordnung
für die Ferienzeit auch an den Werktagen gültig, d. h., die werktäg-
lichen Abendmessen in beiden Kirchen entfallen. An den Wochen-
enden findet - wie bereits in den letzten Wochen – jeweils entweder
eine Vorabendmesse am Samstag oder eine Messfeier am Sonntag
statt. Genaue Einzelheiten entnehmen Sie bitte den aktuellen Got-
tesdienstordnungen!

Freitag, 4. 8. 2017
Herz-Jesu-Freitag – Krankenkommunion nach tel. Ab-
sprache durch die KommunionhelferInnen

Mittwoch, 9. 8. 2017
17.00 Uhr Die Sprechstunde im Pfarrbüro Kuratie entfällt!
Donnerstag, 10. 8. 2017
17.00 Uhr Die Sprechstunde im Pfarrbüro St. Vitus entfällt!
Montag, 14. 8. 2017
18.00 Uhr Im Kindergarten St. Bilhildis: Vorabendmesse zum

Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel – Mess-
feier mit Kräutersegnung

Dienstag, 15. 8. 2017
10.00 Uhr Kuratiekirche: Messfeier mit Kräutersegnung am Hoch-

fest – Mariä Aufnahme in den Himmel

Seite 12 Veitshöchheimer Mitteilungen Nummer 29



Dienstag, 12. 9. 2017
8.30 Uhr Kuratiekirche: Segnung der Schulanfänger

Mittwoch, 13. 9. 2017
9.00 Uhr Frauenfrühstück, Kl. Pfarrheim

Donnersstag, 14. 9. 2017
14.00 Uhr Canasta-Runde, Kl. Pfarrheim
Sonntag, 17. 9. 2017

6.30 Uhr ab Kuratiekirche: 40. Retzbach-Wallfahrt zu „Maria im
Grünen Tal“ um 11.00 Uhr in der Wallfahrts-Kirche,
Retzbach: Messfeier

Ökumenische Kinderbibelwoche 2017
Wir laden alle Kinder ab Vorschulalter zur ökumenischen Kinderbi-
belwoche ganz herzlich ein!
Termin: Dienstag, 5. 9., mit Freitag, 8. 9. 2017, jeweils ab 14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Kuratie Hlst. Dreifaltigkeit, Heidenfelderstraße
Abschlussgottesdienst:
Freitag, 8. 9., um 17.00 Uhr in der Kuratiekirche Hlst. Dreifaltigkeit
Nähere Informationen erteilen:
– Frau Roswitha Hofmann, kath. Gemeindereferentin, Tel. 465 598

65 oder
– Frau Claudia Grunwald, ev. Diakonin, Tel. 465 478 47

Für Krankensalbungen und in Notfällen, bei denen ein Priester
gewünscht wird, rufen Sie bitte im Pfarrhaus Veitshöchheim,

Herrnstr. 1 an: Tel. 0931/9 21 50

Sprechzeiten in den Pfarrbüros
St. Vitus (Tel. 0931/9 21 50 / FAX 0931/99 123 45):

Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr / Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
Kuratie (Tel. 9 17 88 nur zu den Sprechzeiten):

Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr / Freitag von 9.30 bis 10.30 Uhr
Bitte vormerken:

Die Pfarrbüros sind von Montag, 14. Aug., mit Freitag, 8. Sept.
2017, geschlossen; in dieser Zeit entfallen die Sprechzeiten!
Bitte beantragen Sie evtl. benötigte pfarramtliche Dokumente

rechtzeitig; ebenso Mess-Intentionen für August und September
2017 bis spätestens 28. Juli 2017 anmelden!

Gemeindereferentin Frau Roswitha Hofmann erreichen Sie 
werktags telefonisch unter 0931/46 55 98 65

Ab Dienstag, 1., mit Donnerstag, 31. Aug. 2017,
ist Frau Hofmann im Urlaub!

Unsere Bankverbindungen:
Pfarramtskonto St. Vitus – VR-Bank,
IBAN: DE15 7909 0000 0005 7083 03
Pfarramtskonto Kuratie – VR-Bank,
IBAN: DE93 7909 0000 0207 1309 88

E-Mail-Adresse: st-vitus.veitshoechheim@bistum-wuerzburg.de
Internet: www.veitshoechheim-kirchen.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Veitshöchheim mit Güntersleben 
und Thüngersheim

Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte
dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Na-
men gerufen, du bist mein. (Jes. 43, 1)

Gottesdienste:
6. Sonntag nach Trinitatis, 23. 7.:

9.45 Uhr Christuskirche (Wolfrum)
9.45 Uhr Kindergottesdienst (Waldeck-Düll)

11.00 Uhr Taufgottesdienst

Schulgottesdienste in der Christuskirche:
Mittwoch, 26. 7.: 8.30 Uhr Grundschule , 1+2. Klasse
Mittwoch, 26. 7.: 10.00 Uhr Grundschule, 3+4. Klasse
Donnerstag 27. 7.: 9.30 Uhr Mittelschule 1
Donnerstag, 27. 7.: 10.30 Uhr Mittelschule 2

7. Sonntag nach Trinitatis, 30. 7.:
9.45 Uhr Christuskirche GD für Große und Kleine (Grunwald)

Gemeinsam wollen wir Gottes Segen für alle unsere
Ferienwege erbitten. 

Der Baubeginn verzögert sich. Wir bleiben für die Gottesdienste
noch bis nach den Sommerferien im eigenen Haus!
Für alle anderen Veranstaltungen bitte jeweils die Ortsangaben
beachten!

„Gemeinsam unterwegs“
Ein Angebot für ALLE, die nicht allein mit der Bahn einen Tages-
ausflug machen möchten  und sich in einer kleinen Gruppe wohl-
fühlen. Nächster Termin: Do., 7. 9.: Seligenstadt. Nähere Auskünfte
bei Barbara Reich-Scholz, Tel. 0931 91597

TERMINE: (bitte Orte beachten)
Erwachsene:
Ma(h)lzeit, der gemeinsame Mittagstisch: Fr., 28. 7., Es gibt
Haupt- und Nachspeise, Kaffee und Getränke für 5,50 €. Um 12.00
Uhr im Caritashaus St. Hedwig, Würzburger Str. 79. Anmeldung bei
M. Hohmeier: 0931-950685 bis 23.7.
Der Nähtreff mit Frau Hohmeier und Frau Winkler: Gemeinsam nä-
hen mit Anregungen und Hilfestellungen. Wer hat, bitte Nähma-
schine mitbringen. Termine und Infos bei Frau Hohmeier, Tel. 0931-
950685.
Chor „Herz und Stimme“: Proben in der Kuratie, Sudetenstr. 1a,
Kontakt: Andrea Huber: 0931-94566. 

Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Nach der Sommerpause: Fr., 15. 9., um 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Konfi-Nachmittag im Gemeindehaus.

Kinder, Jugend und Familien:
Kindergottesdienst: So., 23. 7., um 9.45 Uhr im Gemeindehaus.
Gottesdienst für Kleine und Große: So., 30. 7., 9.45 Uhr in der
Christuskirche. Mit Taufe und Segen für die Ferienzeit.
Orientierungs-Kurs nicht nur für (Ex-)Konfis: Sa., 29. 7., ab 9.30 Uhr
im ÖZ Lengfeld. Alle, die gerne in der Jugendarbeit mitmischen wol-
len, bekommen hier das nötige Start-Wissen. Anmeldung bis 24. 7.
bei Diakonin Grunwald.

Mit Martin auf Entdeckertour
Passend zum Reformationsjubiläum gehen wir in der diesjährigen
ökumenischen Kinderbibelwoche mit Martin auf Tour. Vielleicht habt
ihr schon eine Idee, mit welchem Martin?!
Auf jeden Fall sind alle Kinder ab 6 Jahren eingeladen! Los geht’s am
Dienstag, 5. 9., bis Freitag, 8. 9., jeweils von 14–17 Uhr in den Räu-
men der Kuratie. So ist auch in der letzten Ferienwoche genug Ac-
tion beim gemeinsamen Singen, Spielen, Essen, Basteln, Lachen, …
Und am Freitag feiern wir um 17 Uhr einen gemeinsamen Ab-
schlussgottesdienst mit den Familien.
Anmeldeflyer mit weiteren Informationen gibt im Pfarramt. Anmel-
deschluss: 11. August!
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Ev.-Luth. Pfarramt und Ev.-Luth. Christuskirche: 
Adresse: Günterslebener Str. 15, 97209 Veitshöchheim. 
Bürozeiten: Di.: 14.00–17.00 Uhr; Mi.: 10.00–12.00 Uhr; Fr.: 10.00–
13.00 Uhr. Hinweis: Im August ist das Pfarramt wegen Urlaub nicht
immer erreichbar. Bitte melden Sie sich bis 9. 8., wenn Sie in den Fe-
rien Formulare und Bescheinigungen brauchen.
Kontakt:
Pfarramt (0931) 91313; Fax (0931) 91319; pfarramt.veitshoech-
heim@elkb.de; 
Pfarrerin Silke Wolfrum: mobil 0179-9474158, silke.wolfrum@elkb.de;
Diakonin Claudia Grunwald: 0931-46547847, claudia.grunwald@
elkb.de;
Internet-Auftritt: www.veitshoechheim-kirchen.de
Spenden-Konto: IBAN: DE 15 7909 0000 0005 758840, 
BIC: GENODEF 1WU1, VR-Bank

Worte zum Nachdenken: Um andere bei sich aufnehmen zu kön-
nen, muss man Platz bei sich selbst schaffen. (Hermann Gilhaus)

Bilhildis-Kinder gewinnen Frühfranzösichwettbewerb „Salut,
ça va“
In leuchtende Kinderaugen konnte man letzten Freitag in der Wal-
dorfschule Würzburg bei der Preisverleihung zum Wettbewerb „Sa-
lut, ça va“ blicken. Durchgeführt wurde dieser vom Bezirk Unter-
franken anlässlich seiner 30-jährigen Partnerschaft mit dem
Department Calvados.
Unter der Leitung von Barbara Scheuring räumte die Französich-
gruppe des Kindergarten Bilhildis mit ihrem Lied „Bonjour, comment
ça va“ den 1. Platz ab.
Kindergärten und Grundschulen aus ganz Unterfranken hatten im
Frühjahr ihre Lieblingslieder in Form eines Filmbeitrags eingereicht,
welche von einer Jury gesichtet und bewertet wurden.
Voller Stolz nahmen die 9 Mademoiselles und 1 Monsieur ihre Ur-
kunde und eine rießige Wundertüte voller Spiele und Süßem von
Gustav Eirich (Regierung Unterfranken) entgegen.
Als krönender Abschluß überraschte die Theatergruppe „Kompagnie
Handmaids“ mit dem liebevoll inszenierten, deutsch-französischen
Puppentheaterstück „Die kleine Hexe“ nach Ottfried Preußler. Zau-
berhaft und wohlverdient – bien foutu! Katja Nickola

Eigenheimerbund 
Veitshöchheim e. V.

Nachlese
Baustellenbesichtigung „Landesgartenschau Würzburg 2018“
Direkt vor unserer Haustüre findet im nächsten Jahr die Landesgar-
tenschau in Würzburg statt. Dies hat uns veranlasst zu schauen, wie
weit die Arbeiten fortgeschritten sind. Etwa 20 Eigenheimer waren in-
teressiert, was aus der 95 Hektar großen Hochfläche „Galgenberg“
mit wechselvoller Geschichte (Startbahn von Flugpionieren und spä-
ter US-Stützpunkt), dem neuen Stadtteil Hubland geworden ist. Die
Erweiterung der Uni ist weit fortgeschritten und die ersten Wohnun-
gen werden noch in diesem Jahr bezogen. 

Wie uns unsere charmante Baustellenführerin erklärte, wird das
Herzstück der Landesgartenschau Würzburg 2018 ein etwa 21 Hek-
tar großer neuer Stadtpark, der den „Alten Park“ mit seinem präch-
tigen Baumbestand miteinbezieht. Einige von uns waren schon ge-
schockt, dass überall noch große  Baustellenfahrzeuge- und Geräte
zu sehen sind, die noch immer Erdbewegungen und Betonarbeiten
durchführten. Das Ganze bekommt aber langsam ein Gesicht. Stra-
ßen und Wege sind größtenteils fertig oder in Arbeit, Pflasterarbei-
ten sind im vollen Gange,  sodass man erkennen kann wo die zahl-
reichen Themengärten, Spiel- und Erlebnisflächen entstehen.
Teilweise wurden auch schon Spielgeräte montiert. Bereits gepflanzte
Sträucher müssen bei den heißen sommerlichen Temperaturen täg-
lich gewässert werden. Humusierungs- und Pflanzarbeiten werden
im Herbst folgen. Wir waren alle überzeugt, dass die Arbeiten ter-
mingerecht fertig werden und wir zur Eröffnung im April 2018 eine
klassische Schau der Gartenkunst erleben werden.
Bei hochsommerlicher Temperatur hat uns eine Erfrischung in der
Waldschänke gut getan.
Die Vorstandschaft HG

FC Bayern Fans 
Veitshöchheim 03 e.V.

Am 8. Juli 2017 fand das Grillfest der FC Bayern Fans auf dem Ge-
lände der Pistolenschützen am Schenkenturm statt. Knapp 30 Mit-
glieder und Freunde des Fanclubs sind unserer Einladung gefolgt. Bei
schönstem Wetter gab es Würstchen, Steaks, tolle, selbstgemachte
Salate und kühle Getränke. Entsprechend gut war die Stimmung, die
bei einigen bis tief in die Nacht angehalten hat. Wir bedanken uns bei
allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben. Insbe-
sondere gilt unser Dank denen, die einen Salat beigesteuert haben,
und den Pistolenschützen, bei denen wir auch dieses Jahr wieder zu
Gast sein durften.

Die nächsten Termine:
24. 7.: Stammtisch der FC-Bayern Fans auf dem Makrelenfest
15. 9.: internes Schafkopfturnier für Mitglieder des Fanclubs

Ulrich Riegel (Schriftführer)

Weitere Infos auf unserer Homepage: www.fcbfansvhh03.de
oder auf Facebook: www.facebook.com/fcbfansvhh03

Club-Fans Veitshöchheim 1976

Servus Glubberer,
Unsere neue Homepage ist nun online. 
Nach langer Vorbereitung können wir Euch jetzt mitteilen, dass ab so-
fort unsere neue Homepage unter der alten Adresse: www.club-
fans-veitshoechheim.de erreichbar ist. Was neu ist wollen wir gar
nicht erst verraten, schaut doch einfach mal rein. 

Hier die nächsten Termine zum Vormerken:
Heimspiele Saison 2017/18
So 30. 7. 2017 um 13.30 Uhr 1. FCN – 1. FCK
So 20. 8. 2017 um 13.30 Uhr 1. FCN – 1. FC Union Berlin
Mo 11. 9. 2017 um 20.30 Uhr 1. FCN – FC St. Pauli
Do 21. 9. 2017 um 20.30 Uhr 1. FCN – VfL Bochum

DFB-Pokal 2017/18
Montag, 14. 8., um 18.30 Uhr   MSV Duisburg – 1. FCN
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Bei Interesse an freien Dauerkarte bitte an Sandra wenden. Tel.
0931/2971824. Die Kartenpreise bleiben unverändert: Mitglieder
16,– Nichtmitglieder 20,–.

Der Termin für den Jahresabschluss steht jetzt fest. Wir feiern am
Samstag, den 25. 11. 2017, im Etna.

Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr 
Veitshöchheim e. V.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
www.feuerwehr-veitshoechheim.de

Ausbildungs- und Veranstaltungstermine 
– Leistungsprüfung von 3 Gruppen „Die Gruppe im Löscheinsatz“ am

Samstag, den 29. 7. 2017, Beginn 9.00 Uhr im Bauhof.
– Geplante Großübung zum Thema Waldbrand am Samstag, 5. 8.

2017. Informationen zur Übung folgen noch.
– Grillfest für alle Aktiven mit Partner am Samstag, den 2. 9. 2017,

ab 18.00 Uhr am Feuerwehrhaus.
– Tunnelrettungszugausbildung am Samstag, den 9. 9. 2017, Treff-

punkt 8.00 Uhr.
– Feuerwehrfest in Allersheim am Samstag, den 9. 9. 2017, Abfahrt

um 18.00 Uhr in Uniform.
– Truppführer Prüfung am Samstag, den 23. 9. 2017, Uhrzeit  u Ort

noch nicht bekannt.
– Übung mit der Berufsfeuerwehr Würzburg am Dienstag, den 26. 9.

2017. 
– Oktoberfest am 7. 10. 2017 im Feuerwehrhaus, dazu sind alle Ver-

einsmitglieder herzlich eingeladen.
– Wissenstest der Jugendwehren aus den Bezirk Nord/Ost am Sams-

tag, 14. 10. 2017, in Veitshöchheim.
– Benefizkonzert der Bundeswehr am Samstag, 21. 10. 2017, um

19.30 Uhr in den Mainfrankensälen zu Gunsten der Feuerwehr.
– Jahresabschlussfeier der Feuerwehr für alle Vereinsmitglieder am

Samstag, den 9. 12. 2017, im Gasthaus Rokoko.  
Röhm Robert, 1. Kommandant

Katholischer Frauenbund 
Veitshöchheim 

Spielenachmittag: 
Wir treffen uns am Mittwoch, 2. August, 16. August und 30. Au-
gust, um 14.00 in der Sozialstation. Kommen sie einfach vorbei! Wir
freuen uns auf Sie. 

Ihr Spielenachmittagsteam

Mädelabend: Cineworld Dettelbach 
Donnerstag, 3. 8. 2017, 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen, 16.00
Filmbeginn 
Film-Café: „Monsieur Pierre geht online“
Pierre ist Witwer, Griesgram und hasst Veränderungen aller Art.
Tagein, tagaus schwelgt er in Erinnerungen an die gute alte Zeit und
züchtet seltene Schimmelkulturen im Kühlschrank. Um den alten
Herrn zurück ins Leben zu schubsen, verkuppelt seine Tochter Syl-
vie ihn mit Alex, einem erfolglosen Schriftsteller. Er soll Pierre mit der
fabelhaften Welt des Internets vertraut machen, dabei stolpert Pierre
ausgerechnet über ein Dating Portal. Dank der beruhigenden Ano-
nymität des Internets entdeckt sich Pierre als Verführer und verab-
redet sich mit der jungen Flora …….. (Quelle: Verleih)
Wer hat Lust auf einen gemütlichen lustigen Nachmittag?
Wir fahren zu Film, Kaffee und Kuchen, ins Cineworld Dettelbach und
bilden Fahrgemeinschaften.
Infos: Erika Blankart 3292104

Vormerken:
Donnerstag, 14. September 2017: 
Diözesanwallfahrt des KDFB, dieses Jahr nach Mömlingen.
Infos bei Elsbeth Hirn: 92545 

Zu allen unseren Veranstaltungen sind Gäste immer herzlich will-
kommen! 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.veitshoechheim.frauenbund-wuerzburg.de       

Vorstandssitzung am 24. Juli 2017
Leider hat im letzten Mitteilungsblatt der Druckteufel zugeschlagen,
denn der Vorstand der Kolpingsfamilie trifft sich bereits am Montag,
24. Juli 2017, um 19.30 Uhr im Haus der Begegnung zu seiner letz-
ten Sitzung vor der Sommerpause und nicht, wie angegeben, erst am
Dienstag. Bitte beachtet diese Terminänderung! Wie immer sind
auch diesmal interessierte Mitglieder sehr willkommen. Ansprech-
partner: Doris Mengling-Lutz, Tel. 95298, und Dr. Werner Wa-
genhöfer, Tel. 96462.

Samstag, 22. 7. 2017 
Jugendcamp mit Übernachtung
Informationen bei Kai Benker, kai.benker@naturfreunde-wuerz-
burg.de

Sonntag, 23. 7. 2017, 11.00 Uhr 
Preisverleihung „Würzburger Friedenspreis“ 2017
Verleihung des Würzburger Friedenspreises 2017 an die freie Jour-
nalistin Pat Christ (Würzburg), Mainfrankentheater Würzburg, Thea-
terstr. 21

Sonntag, 6. 8. 2017, 11.00 Uhr
Sommerfest
im Garten des NaturFreundehauses, Sendelbachstr. 146 · Veits-
höchheim
• ab 11 Uhr Weißwurstessen
• Bier vom Fass
• ab 12 Uhr wird gegrillt, dazu gibt es selbstgemachten Kartoffelsa-

lat und Tsatsiki
• hausgemachte Kuchen zur Kaffeezeit
• ab 14 Uhr Kinderprogramm
• es spielt für uns Charly Neuland
Wir freuen uns auf Sie!

Sportschützengesellschaft 
Veitshöchheim e. V. 

Das Schützenjahr neigt sich dem Ende zu. 
Am Dienstag, dem 25. Juli, treffen sich die Schützen

zum Vogelkönigschießen. Ab 19.00 beginnen die Jugendlichen, an-
schließend dürfen die Erwachsenen Schützen ihr Glück versuchen. 
An diesem Dienstag ist das Schützenhaus zum letzten Mal geöffnet.
Wir gehen in die Sommerpause. Am ersten Dienstag im September
geht es mit dem normalen Schießbetrieb weiter. 
Wir wünschen euch erholsame Ferientage und einen schönen Urlaub.

C. Schubert 
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Trainingszeiten entnehmen Sie bitte dem 
Internet unter: www.svveitshoechheim.de

Aktive:
Vorschau:
Samstag, 22. Juli 2017
Turnier in Veitshöchheim mit folgenden Mannschaften: SV Ober-
dürrbach, ASV Rimpar II, Karlburg II.
Spielplan: 
10:30 Uhr  Platz 1: SV Veitshöchheim – SV Oberdürrbach

Platz 2: ASV Rimpar II – TSV Karlburg II
11:40 Uhr  Platz 1: SV Veitshöchheim – ASV Rimpar II

Platz 2: SV Oberdürrbach – TSV Karlburg II
12:50 Uhr  Platz 1: SV Veitshöchheim – TSV Karlburg II

Platz 2: SV Oberdürrbach – ASV Rimpar II
Sonntag, 23. Juli 2017
11.00 Uhr SpVgg Giebelstadt – SV Veitshöchheim
17.00 Uhr SV Veitshöchheim II – FC Zell

Pokalspiel: Freitag, 28. Juli 2017, 18.30 Uhr  SV Veitshöchheim I –
TSV Güntersleben I

4. Maintal-Ultra-Trail:
Am Samstag, den 15.07.2017 fand dieser Lauf zum vierten Mal
statt. Kurzum es war eine richtig gute Veranstaltung mit einem er-
neuten Teilnehmerrekord. Die Bestätigung von den Teilnehmern war
ein großes Lob. Nochmals vielen Dank an alle Helfer!!!

Tanz-Sport-Garde Veitshöchheim
www.tanz-sport-garde.de

Gemeinsames Frühstücksbowling
Als Dankeschön für ihre ehrenamtlichen Helfer hatte der TSG-Vor-
stand in diesem Jahr wieder zum Frühstücksbowling in die Extreme
Bowlingarena im Mainfrankenpark bei Dettelbach eingeladen.
Bei einem reichhaltigen Frühstücksbuffet konnten sich die Gäste vor
ihrem sportlichen Einsatz ausgiebig stärken.  
Zum Abbau der überzähligen Kalorien wurden die Mitglieder in ge-
mischte Gruppen aller Altersklassen eingeteilt. Und schon konnte die
Bowling-Meisterschaft des Vereins beginnen, zwar mit mehr oder we-
niger gefallenen Pins aber garantiert mit ganz viel Spaß. 
Bei der abschließenden „TSG-Funbowling“-Siegerehrung wurden
die Teilnehmer der drei besten Gruppen und der Einzelsieger mit der
höchsten Punktzahl des Tages Ralf Scherbaum mit Urkunden und
Gutscheinen ausgezeichnet.
Das war ein sportliches Event zum Genießen.

Dr. Sabine Engelbrecht-Feser, Pressereferentin

***************************************************************************
Die Geschäftsstelle ist vom 7. August bis einschließlich 18. August
2017 geschlossen.
Ab Dienstag, 22. 8. 2017, sind wir wieder für Sie da.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern eine schöne und erhol-
same Urlaubszeit.
***************************************************************************

Trainingszeiten in den Sommerferien 2017
Der Kraftraum ist in den Sommerferien montags und mittwochs je-
weils von 18 bis 21 Uhr und freitags von 18 bis 20 Uhr geöffnet. 
Ab Dienstag, 12. 9., kann dann wieder wie gewohnt trainiert werden
und ab Mittwoch, 13. 9., findet auch das Vormittagstraining statt. 
Viel Spaß beim Trainieren!

Gürtelprüfung und Dôjô-Sommerfest 2017
Am Samstag, den 15. Juli 2017, fand in der Rudi-Sebold-Halle die tra-
ditionelle Gürtelprüfung vor der Sommerpause im Kinder- und Er-
wachsenenbereich statt. Gut vorbereitet und hoch motiviert konnten
35 kleine und große Karateka im Alter zwischen 8 und 63 Jahre am
Ende der Prüfung von Sensei Thomas Igerst (4. DAN) ihre Urkunde
zum nächsten Gürtelgrad entgegen nehmen.
Ihrer Prüfungsurkunden zum 9. Kyu (Halbgelb) erhielten: Anna Kri-
schik, Marc Luis Nussel, Alexander Pech, Luise Rüthel; das 2.
Schleifchen zum gelben Gürtel erhielt Laura Schweikert; zum 8. Kyu
(Gelbgurt): Vincenzo Corsiero, Elyesa Coskuner, Phil Luis Hilde-
brandt, Manuel Kauppert, Dr. Rüdiger Klein, Jonas Paprotka, Melitta
Pech, Iven Stump, Walter Stump, Andreas Versl; das Schleifchen zum
orangenen Gürtel: Nils Adam, Tristan Lutz; zum 7. Kyu (Orangegurt):
Tizian Hepf, Ulrike Heusner; das Schleifchen zum Grüngurt: Ehim-
wenma Ogbebor; zum 6. Kyu (Grüngurt): Enrico Ehlers; zum 5. Kyu
(Blaugurt): Simon Quittek, Axel Reinhart, Michael Säle, Sandra Vie-
weg; zum 3. Kyu (1. Braungurt): Markus Berendt. 
Weitere Prüflinge kamen aus einem befreundeten Dôjô in Sugenheim
angereist, um bei unserem Sensei ihre Gürtelprüfung abzulegen. Wir
gratulieren auch unseren Gästen Sonja Bauer, Ayleen Nebel, Alina
Kretschmer, Marielle Täuber, Eva Teufel sowie Jasmin Koller zum 9.
Kyu sowie Berndt Geißdörfer zum 5. Kyu. 
Im Anschluss fand das traditionelle Sommerfest statt, wo die Prüflinge
gemeinsam mit den Angehörigen die neuen Graduierungen feierten.
Noch einmal herzlichen Glückwunsch an die Prüflinge.
Bilder zu diesem Tag finden Sie unter www.tgv-karate.de

Markus Berendt
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Saisonbericht U14-Mannschaften
In der Sommersaison 2017 ging die TG Veitshöchheim – Tennis mit
zwei U14 Mannschaften an den Start. Die 1. Mannschaft schlug in
der Bezirksklasse 2, die 2. Mannschaft in der Kreisklasse 1 auf. Beide
Teams hatten fünf Spiele zu bestreiten. Mit jeweils zwei Siegen und
einigen engen Partien, wurde jeweils der vierte Tabellenplatz erreicht.
Das Positive aus der Sicht der Abteilung ist, dass alle 16 gemelde-
ten Spieler und Spielerinnen zum Einsatz kamen (außer ein verlet-
zungsbedingter Ausfall). 
Für Veitshöchheim traten an: Fabian Escher, Fabian Merkel, Justus
Odoj, Constantin Saul, Ferdinand Seese, Philipp Franke, Peter
Hecht, Simon Reichert, Emilia Eck, Eva-Johanna Sälzer, Lucas Pa-
protka, Tim Söder, Michelle Bostan, Felix v. d. Goltz, Leo Blank, Han-
nah Hofstetter.
Wir möchten uns bei Euch für Euren Einsatz bedanken und hoffen,
dass ihr viel Spaß hattet.
Außerdem sagen wir Danke an unseren Betreuer Alex Kisro, sowie
an alle Eltern, die für Fahrdienste und Verpflegung bereitstanden.
Ein spezieller Dank geht an unseren Trainer Serban Moraru, der ne-
ben dem Training auch bei der Spielorganisation mitwirkte.
Bis zur nächsten Saison und bleibt sportlich.
Euer Abteilungsleiter Timo Josten

Bayerisches Rotes Kreuz
Wasserwacht Ortsgruppe
Veitshöchheim

Rückblick: Festzug 60 Jahre Wasserwacht Thüngersheim
Am vergangenen Sonntag, den 16. 7. 2017, fand in Thüngersheim
anlässlich des 60-jährigen Jubiläums der Wasserwacht Ortsgruppe
Thüngersheim ein Gottesdienst mit anschließendem Festzug zum
Festgelände statt. Die Vorstandschaft und die Mitglieder der Was-
serwacht Veitshöchheim-Margetshöchheim begleiteten diesen Fest-
gottesdienst mit einer Fahnenabordnung. Im Vorfeld wurde bereits am
Samstagabend das Festprogramm mit Musik durch unsere Orts-
gruppe begleitet. Wir wünschen unseren Nachbarn auch auf diesem
Weg nochmals alles Gute zum festlichen Jubiläum und haben uns
sehr über die Einladung zur Teilnahme gefreut. Wichtige Grundlagen
für die weitere gemeinsame Zusammenarbeit vor allem im Jugend-
ausbildungsbereich wurden besprochen. Ein Dankeschön auch allen
Mitgliedern unserer Ortsgruppe, die dieses Fest begleitet haben.

Wasserwacht Ferienprogramm am Samstag, den 5. 8. 2017
Am Samstag, dem 5. August, veranstaltet die Wasserwacht Veits-
höchheim im Rahmen des Ferienprogramms zwischen 11.00 Uhr und
16.00 Uhr vor den Mainfrankensälen wieder ein Bootfahren auf dem
Main. Jung und Alt sind herzlich eingeladen. Es wird wieder die
Möglichkeit geben mit dem Schlauchboot oder gegen eine geringe
Gebühr von 2,50 EUR mit dem Motorboot mitzufahren. Dazu wird
noch Kinderschminken und Wundenschminken für eine geringe Ge-
bühr angeboten. An diesem Tag kann man die Wasserwacht in Ak-
tion erleben. Wir freuen uns auf eure Teilnahme! Und gern weiter-
sagen!

Neuer Erwachsenen-Schwimmkurs bei der Wasserwacht Veits-
höchheim
Für alle, die bisher noch nicht das Schwimmen gelernt haben oder
lernen konnten, bietet die Wasserwacht Veitshöchheim im Zeitraum
vom 8. 10. bis 10. 12. 2017 jeweils wöchentlich von 16.30 bis 17.30
Uhr einen Erwachsenen-Schwimmkurs in kleinen Gruppen im Hal-

lenbad des Schulkomplexes Veitshöchheim. Diskretion wird natürlich
groß geschrieben. Die Anmeldung erfolgt bei Margit Betz unter Te-
lefon 0931/94757. 

Trainingszeiten der Jugend im Geisbergbad während des Som-
mers
Bis zu den Sommerferien findet das regelmäßige Training der Was-
serwacht Kinder- und Jugendgruppen im Geisbergbad an folgenden
Tagen statt. Treffpunkt ist jeweils 15 Min vor Beginn des Trainings am
Wasserwacht-Raum.
• Montag 18:30 bis 19.15 Uhr – Training 9- bis 11-Jährige (M. Espo-

sito)
• Dienstag 17.15 bis 18.00 Uhr – Training 6- bis 8-Jährige I (C. Klin-

gert)
• Dienstag 18.00 bis 18.45 Uhr – Training 6- bis 8-Jährige II (S. Knö-

chel)
• Dienstag 19.00 bis 19.45 Uhr – Training RS/Aktive (L. Schäfers)
• Donnerstag 19.00 bis 19.45 Uhr – Training 12- bis 14-Jährige (C.

Hein)

Aufsichten für das Geisbergbad und Erlabrunn gesucht
Für viele Wochenenden und Feiertage zwischen Anfang Juli und Mitte
September suchen wir noch Helfer zur Unterstützung bei der Bade-
aufsicht im Geisbergbad und am Erlabrunner Badesee. Vorausset-
zung hierfür ist ein Rettungsschwimmschein und ein aktueller Erste
Hilfe Kurs. Bei Interesse nehmt bitte Kontakt mit unserem Techni-
schen Leiter Dan per Email an info@wawavhh.de oder telefonisch un-
ter 0177/8777117 auf.

Ortsverband
Veitshöchheim

GESUNDHEITSBADEN in Bad Staffelstein
am DIENSTAG, 25. Juli 2017
Im Juli haben Sie die Gelegenheit mit uns zum Gesundheitsbaden
nach Bad Staffelstein zu fahren und zwar wie immer am letzten
Dienstag im Monat . Diesmal fällt der Tag auf den Dienstag, 25. Juli
2017, Abfahrt 12.30 Uhr an den Mainfrankensälen.
Genießen Sie das wohlig warme Wasser mit einem Mineralgehalt, der
es in sich hat. Die Obermain Therme erwartet Sie mit Bayerns
stärkster Thermalsole.
Ihre Anmeldung nehme ich gerne in der Woche vom 17. Juli bis zum
21. Juli 2017 unter Tel. 98708 entgegen.

Christel Teroerde

SPD-Ortsverein Veitshöchheim

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am 27. 7. um 19.00 findet unsere Mitgliederversammlung im Roten
Punkt statt.
Auf der Tagesordnung stehen Vorstandswahlen und Delegierten-
wahlen. Als Gäste begrüßen wir Bernd Rützel, MdB und Heinz Koch.
Eine schriftliche Einladung folgt gesondert.
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Beerenpflege nach der Ernte
Bedingt durch die heißen Temperaturen endet die Beerenernte nun
schon bald. Die Experten der Bayerischen Gartenakademie erklären,
was dann bei Erdbeere, Johannisbeere und Co. zu tun ist.
„Nach der Ernte ist vor der Ernte“: Richtige Pflegemaßnahmen nach
dem Ende der Erntezeit fördern eine üppige Ernte im nächsten Jahr. 
Erdbeere
Abgeerntete Erdbeeren schneiden Sie stark zurück. Lediglich die Herz-
blätter bleiben stehen. Die Strohunterlage wird entfernt und der Boden
gelockert. Nun wird gedüngt, z.B. mit Hornmehl, und vor allem durch-
dringend gewässert, besonders bei Trockenheit. Das stärkt die Pflanze,
die nämlich noch im gleichen Jahr die Blüten anlegt und somit für die
Früchte zur nächsten Saison sorgt. Kräftige Ausläufer einer ertragreichen
und gesunden Sorte können Sie als neue Jungpflanze nutzen. Spä-
testens nach einer dritten Ernte empfiehlt es sich das Erdbeerbeet neu
anzulegen. Nicht nur, dass die Ernte immer geringer ausfallen würde,
auch Wurzelkrankheiten können vermehrt auftreten, wenn die Pflanzen
zu lange auf der gleichen Fläche stehen. Eine Neupflanzung ist im Juli
und August optimal, um bis zur kalten Jahreszeit ausreichend kräftige
Pflanzen zu haben. Sollte das neue Pflanzbeet noch nicht zur Verfügung
stehen, so können Sie die Jungpflanzen in Balkonkästen oder andere
Gefäße pflanzen. Dort wachsen sie weiter und bilden einen kräftigen
Wurzelballen bevor sie an den geplanten Platz im Garten kommen.
Stachelbeere und Johannisbeere
Bei Sträuchern heißt es nun Auslichten. Zweige, die schon vier
Jahre und älter sind, müssen grundsätzlich herausgeschnitten wer-
den. Meist wachsen auch schon Flechten am Holz. Dafür lassen Sie
die gleiche Anzahl neuer, kräftiger Triebe stehen. Schneiden Sie
dichte, überkreuzte und schwache Zweige weg. So haben Sie bis zu
zwölf straff aufrechte Triebe an einem Strauch, aus jedem Jahr drei
bis vier. Besonders an Stachelbeeren wachsen viel bodennahe
Triebe, die weg geschnitten werden. Dies erleichtert auch die Ernte
im nächsten Jahr. Bei der Erziehung einer Spindel oder eines He-
ckenspaliers gilt das Rotationsprinzip, denn Sie schneiden ebenfalls
den ältesten weg, um einen kräftigen Jungtrieb nach oben zu ziehen. 
Sommerhimbeere
Auch die köstlichen Sommerhimbeeren sind nun abgeerntet. Abge-
tragene Ruten schneiden Sie bodeneben ab und entfernen sie aus der
Anlage, besonders dann, wenn schon zur Erntezeit einzelne Ruten mit
den Früchten eingetrocknet sind. Diese sind mit der Himbeerruten-
krankheit befallen und können die neuen Jungruten infizieren. Finden
Sie dort auch schon violette oder braune Flecken, so schneiden Sie
die infizierten Jungruten weg, da sonst spätestens im nächsten Jahr
zur Erntezeit der Schaden wieder auftritt. Bei wüchsigen Pflanzen sind
viele neue Jungtriebe keine Seltenheit. Es sollten jedoch nicht mehr
als zehn bis zwölf kräftige Ruten je laufender Meter bleiben, um eine
gute Durchlüftung des Bestandes zu gewährleisten.
Brombeere
Und jetzt noch die dunkle Brombeere. Ähnlich wie bei Himbeeren, jedoch
durch den späteren Ernteschluss erst im September, schneidet man die
abgetragenen Ranken ab. Bereits jetzt bleiben von den jungen, die sich
entwickelt haben, nicht mehr als vier bis fünf Ranken stehen, aus denen
sich im nächsten Jahr wieder viele aromatische Früchte bilden.
Und außerdem:
– www.lwg.bayern.de/gartenakademie/index.php (die Internetseiten

der Bayerischen Gartenakademie)
– www.lwg.bayern.de/gartenakademie-infoschriften – Infoschriften
– www.lwg.bayern.de/gartenakademie-gartentipps – jede Woche neu
– www.lwg.bayern.de/gartenakademie-gemueseblog – Neues aus

dem Schaugarten
– www.lwg.bayern.de/gartenakademie-gartencast – Gartentipps zum Hören
Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich an das Gartente-
lefon (0931/9801-147) oder schreiben Sie eine E-Mail an bay.gar-
tenakademie@lwg.bayern.de

Isolde Keil-Vierheilig, Bayerische Gartenakademie
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Alleinstehende Dame, geregeltes Einkommen, 
Nichtraucherin, keine Haustiere, sucht für 

langfristig 1–2 Zi.-Whg. zu mieten. 
Terminlich ungebunden.

Telefon 0170/2873207

Bowling-Center Rottendorf
97228 Rottendorf · Würzburger Straße 1

Telefon (0 93 02) 8 77

Öffnungszeiten
Montag–Freitag von 13 Uhr bis 1 Uhr

Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 10 Uhr bis 1 Uhr

Frühschoppen-Bowling
Ab Juli 2017 sonntags von 10 bis 13 Uhr

Alles 1,00 €
laut Aushang
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Flyer aller Art Plakate Prospekte Visitenkarten Briefpapier Briefhüllen Logogestaltung SD-Sätze 
Formulare Blocks Textildruck Imagebroschüren Programme Präsentationssysteme Festschriften
Schilder Bücher Vereinszeitungen Broschüren Trauerdrucksachen Gutscheine Kataloge Diplomarbeiten 
Hochzeitskarten Anzeigen Hochzeitszeitungen Einladungen T-Shirts Aufkleber Autobeschriftungen
Fahnen Fahrzeugveredelung Kalender Roll-Ups Postkarten Werbeplanen Großformatdrucke 

74838 Limbach · Neugereut 2
Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84 · E-Mail: druckerei@henn-bauer.de

Ihr Partne
r rund um 

Grafik und Druck!
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Wir sind von Montag bis Samstag von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr für Sie da.
Telefon (09 31) 40 40 97 26 oder Fax (09 31) 40 40 98 45 www.rewe.de

Roth oHG
97209 Veitshöchheim
Pont-l-’Évêque-Allee 1

Angebote gültig vom 24. 7. bis 29. 7. 2017

Für Druckfehler keine Haftung.
Jeden Tag ein bisschen besser.

Mittwoch:

1/2 Hähnchen gegrillt 2,–
Donnerstag:

Haxen knusprig gegrillt 6,–
Schäufele gegrillt 7,–
Hähnchen-Hotline: 46 55 98 48

Kirschen süß
Türkei, KL 1 100 g € –,55
Roma-Salatherzen
KL 1 3er-Pack € –,89
Puten-Medaillons
(1 kg = 8,23 €) 400-g-Pack € 3,29

Hähnchen-
Brustfilet 100 g € –,77
Jever Pilsner
(1 L = 1,10 €) + 3,10 € Pfand

20 x 0,5 L € 10,99

Anzeigenwerbung macht sich bezahlt!
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Seit 25 Jahren
Pflege mit Herz!
Ihr freundlicher Pflegedienst für 
Stadt und Landkreis Würzburg

Mobiler Therapie- Mobiler Therapie- 
und Pflegedienstund Pflegedienst
Uta KnoblochUta Knobloch
Rufen Sie uns an, wir kommen
gerne auch zu Ihnen.

� (09 31) 30 40 480
Zugelassen bei allen Krankenkassen!
www.Sozialstation-mit-Herz.de

Qualität und Frische –
preisbewusst kaufen

Wir gestalten für Sie
- fantasievolle Sträuße, Schalen und Gestecke

- anspruchsvollen Hochzeitsschmuck und Trauerfloristik

… ganz nach Ihrem Wunsch
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Am Schenkenfeld 1 · 97209 Veitshöchheim
Telefon (0931) 960234 · Telefax (0931) 9602 35

Zuverlässige Reinigungskraft 
ab sofort für ca. 7 Wochenstunden 

langfristig gesucht.
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Dr. med. R.-L. Riedmiller
Kinder- und Jugendärztin

Urlaub vom
27. 7. bis einschl. 18. 8. 2017

Vertretung über 
Anrufbeantworter

Friedenstraße 78a
97276 Margetshöchheim 
Tel.: 0931/46 76 300
Fax: 0931/46 76 333

Metzgerei
Tel. (09 31) 9 48 27

Angebot gültig 
vom 26. 7. bis 29. 7. 2017

Flach

Gulasch gemischt kg 7,90
Räubersteaks
gefüllt mit Dörrfleisch, Röstzwiebeln und Senf kg 7,90
Schweinekammsteaks
verschieden mariniert kg 7,90
Frische Hähnchenschlegel kg 3,90
Polnische, Pfefferjäger 100 g 1,09
Salsiccia Fresca 
grobe Bratwurst nach italienischer Art 100 g 0,99
Fleischkäse zum Selbstbacken 100 g 0,75
200 g hausmacher Wurstdosen
verschieden sortiert 3 Stück 5,00
Deutscher Gouda 100 g 0,79

500 g Schweineschnitzel pfannenfertig zubereitet

500 g Kartoffelsalat zusammen für 5,00

Dienstags-Spartüte
– gültig am 25. 7. 2017 –

Metzgerei Martin Flach
Danziger Straße 1, 97209 Veitshöchheim

Suche 2-Zimmer-Wohnung
mit Küche + Bad (Veitshöchheim und Umgebung)

Telefon (0171) 3 2114 23
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Kirchstraße 17 · 97209 Veitshöchheim · Tel. 0931/98142
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 7.30–18.00 Uhr

Samstag            7.30–16.00 Uhr

– Hähnchen-Brustfilet versch. mariniert oder
Hähnchen-Schnitzel paniert je 100 g 0,99 €

– Hackfleisch gemischt vom Schwein und Rind
oder Schweine-Hackfleisch je 100 g 0,66 €

– Fleischspieße (Schaschlik ohne Innereien) 100 g 0,99 €
– Puten-Bierschinken oder 

Puten-Jagdwurst* *auch ca. 250-g-Stücke je 100 g 0,99 €
– Mageres Kasseler vom Schweinerücken,

heißgegart und geräuchert 100 g 1,39 €
– Ofengebackener Leberkäse fein zerkleinert 100 g 0,99 €
heiß aus dem Ofen:
– Leberkäse 100 g 0,99 €
frische Salate aus unserer Salattheke:
– Putenwurst-Salat oder

Wurst-Käse-Salat je 100 g 1,09 €
aus unserer Käseecke:
– Dt. Tortenbrie Doppelrahmstufe 100 g 0,89 €
*Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Druckfehler vorbehalten.
Frickel Verkaufs GmbH & Co. KG · Max-Planck-Straße 10 · 97318 Kitzingen · Telefon (09321) 32069

Angebote Woche 30, gültig ab Mo., 24. 7., bis Sa., 29. 7. 2017 
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